
 

 

  
Das Metallschwein locken 

 
 
Zwölf Mädchen zwischen zehn und elf 
Jahren und eine Lehrerin kamen in die 
Mädchenwerkstatt bei LIFE e.V.. Unter 
Anleitung der Kursleiterin Claudia Summ 
bauten sie Objekthalter aus Metall und 
Metallresten. Stundenlang wurde gefeilt, 
gebohrt und gelötet – und jedes Mäd-
chen nahm zuletzt stolz einen selbstge-
bauten Bildhalter mit nach Hause: die 
eine „zum Verstecken, denn mein Vater 
hat übermorgen Geburtstag“, eine ande-
re für ihr Lieblingsfoto. 

Jenny und 
Faten fanden 
es toll, einmal 
selbst in der 
Werkstatt 
etwas bauen zu 
dürfen, „obwohl 

die Jungen aus unserer Klasse sauer wa-
ren, dass sie nicht mit durften“, und dass 
„wir neue Berufe kennen lernen, die wir 
vorher noch nicht kannten und selbst 
ausprobieren können“. Die meisten Mäd-
chen hatten zum ersten Mal vom Girls’ 
Day gehört und wollen auf jeden Fall 
wieder mitmachen – wenn ihre Lehrerin 
ihnen wieder dabei hilft. 

 

Frau Jürgen, Lehrerin an der Mercator-
grundschule, war zufrieden. Beim Rate-
spiel zu Beginn der Veranstaltung hatte 
auch sie neue Berufe kennen gelernt. 
Und das Besondere an dieser Veranstal-
tung bei LIFE e.V. sei, dass auch jüngere 
Mädchen sich handwerklich ausprobieren 
können. „Solche Angebote gibt es noch 
viel zu wenig!“, betonte sie. 

Aus diesem Grunde will LIFE e.V. als 
Landeskoordination für den Girls’Day 
2006 verstärkt für diese Gruppe von 
Mädchen werben, die für die Berufsorien-
tierung besonders offen ist.  

Die Mädchenwerk-
statt für ökotech-
nische und natur-
wissenschaftliche 
Kurse bei LIFE e.V. 
kann übrigens das 
ganze Jahr über 
gebucht werden.  
 
 

Kursleiterinnen kommen auch in die 
Schule.  
 
Kontakt: Claudia Summ 
email: summ@life-online.de  
Tel. 030-3540-6540 

Denn bei LIFE e.V. ist jeden Tag Girls’ 
Day. 

 

 

 
Landeskoordination Girlsday-Berlin  
 
Kontakt: 
Almut Borggrefe, LIFE e.V.  
Tel:   030-308 798-12 
email: borggrefe@life-online.de 
Post: Dircksenstr. 47, 10178 Berlin 
www.life-online.de, www.girls-day.de 
 


